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Telegramme
Frankfurt a M 22 Juli Der Fürst Milan

von Serbien ist aus der Rückreise von Ems hier eingetroffen
München 22 Juli Sitzung der zweiten Kammer

Die Abgeordneten Marquardsen und Kopp beantragen die
Einsetzung eines Comites zur Abfassung einer dem König
aus Anlaß des Wittelsbach Jubiläums zu überreichenden
Huldigungs Adresse Hieraus begründet der Abgeordnete
Wnbrädl seineu Antrag aus Beseitigung des siebenten
Schuljahrs Der Abgeordnete Rußwurm bekämpft den An
trag als nachtheilig für die sittliche Bildung des Volks und
hält eine Abhilfe in Betreff der Dauer der Schulpflicht
nur für einzelne Landesdistrikte angezeigt Der Antrag
Rußwmm s aus Verweisung des Hasenbrädl schen Antrags
an eine aus 15 Mitgliedern bestehende Kommission wird
angenommen die Linke stimmte gegen den Rußwurm scheu
Antrag In der nächsten am Dienstag stattfindenden Sitzung
beginnt die Berathung des Militäretats

Wien 22 Juli Nach einer Mittheilung der Neuen
Freien Presse ist im Arsenal zu Pola der Befehl einge
troffen das Kasemattschiff Prinz Engen schleunigst aus
zurüsten Außerdem soll das Levantegeschwader durch zwei
Schiffe vermehrt werden Die Bereitstellung des Kasematt
schiffes erfolge im Hinblick aus die gemeinsame Flotten
demonstration Der Prinz Eugen ist ein kleineres Pan
zerschiff und mit acht Krupp schen 21 Centimeter Geschützen

ausgerüstet Das Schiff hat 500 Mann Besatzung
Ein berliner Brief der Bohemia konstatirt im Prinzipe
sei es entschieden daß sämmtliche Großmächte au einer
Flottendemonstration wegen Griechenlands und Montenegro
teilnehmen Deutschland und Oesterreich seien Anfangs
der Betheiligung abgeneigt gewesen Frankreich jedoch habe
eine Mitwirkung von derjenigen aller Mächte abhängig
gemacht in Folge dessen Deutschland und Oesterreich beitraten

Paris 2 Juli Der Agence Havas wird aus
Konstantinopel von heute gemeldet Der Fürst von Monte
negro hat den Vorschlag der Pforte eine Enquete Kom
mission zur Untersuchung des jüngsten Zusammenstoßes der
Albanesen mit den Montenegrinern zu ernennen abgelehnt
und den montenegrinischen Geschäftsträger angewiesen Kon
stantinopel zu verlassen

Brüssel 22 Juli B T Bei der gestern Nach
mittag im Park des Lustschlosses von Laeken stattgehabten
Einweihung des Denkmals für König Leopold I hielten der
Bürgermeister von Laeken der Gouverneur der Provinz
Brabant und der Minister des Innern je eine Ansprache
Der letztere suchte besonders nachzuweisen daß das König
thum über allen Zwistigkeiten der Parteien stehe und somit
von deren Streit unberührt bleibe König Leopold II ant
wortete darauf In bewegten Worten sprach er von sei
nem verstorbenen Vater und betonte daß diese feierliche
Denkmals Enthüllung gewissermaßen als die Krönung der
jüngsten patriotischen Kundgebungen seines Volkes zu be
trachten sei

London 22 Juli Dem Daily Telegraph wird
aus Konstantinopel berichtet Die griechische Regierung be
schloß soeben die Armee Mobilisiruug fortzusetzen vermuth
lich zufolge der vertraulichen Mittheilung der türkischen
Antwort aus die europäische Kollektivnote Wahrscheinlich
lautet dieselbe nicht bestimmt ablehnend sondern die Pforte
sagt sie könne eine Nation wie die Albanesen nicht zwingen
verhaßte Ausländer als Herren anzuerkennen Die Groß
mächte sollten daher alle ihre Beschlüsse wegen der neuen
Grenzbestimmungen selbst erzwingen Ließen die Mächte
aber der Pforte freie Hand so garantire sie Griechenland
zu einem freundlichen Abkommen zu bestimmen wodurch der
Krieg erspart würde

Berlin 22 Juli
W T B signalisirt die bevorstehende Abreise

mehrerer französischer Offiziere nach Griechenland
Etwaigen Mißdeutungen dieses Schrittes vorzubeugen be
merkt dazu der offiziöse pariser Telegraphe

Die Sendung einer militärischen Mission nach
Griechenland wird von einigen Blättern so ausgelegt
als ob sie der Ansang einer Intervention Frankreichs
in die Angelegenheiten dieses Landes wäre Nichts ist
unrichtiger Die französische Regierung hatte jeder Zeit
und unterhält noch jetzt Missionen dieser Art in verschie
denen Ländern Es handelt sich einfach um militärische
Ausbildung und keineswegs um eine politische Ein
mischung Das Ansehen Frankreichs kann durch solche
technische Studien nur gewinnen die Politik unserer Re
gierung aber wird dadurch nicht kompromittirt Die
alarmirenden Gerüchte die man in dieser Hinsicht aus
streuen möchte sind daher ganz unbegründet

Bei der wachsenden Bewegung gegen die Höhe
der Gerichtskosten erscheint es wohl angezeigt darauf
hinzuweisen daß woran auch die Nationalliberale Korr
neuerdings erinnert der Antrag des Abg Klotz betreffend
die Ermittelungen über den Gerichtskosten Tarif im Reichs

tage fast einstimmig angenommen worden ist sowie
namentlich darauf daß der damalige Staatssekretär des
Reichs Justizamts jetzige Justizminister Dr Friedberg
bei Einbringung der Vorlage hervorhob daß es nothwendig
gewesen wäre um den Wünschen der vereinigten Regierun
gen nachzukommen die Gebührensätze nicht zu niedrig zu
greifen daß es aber später leicht möglich sein und gewiß
die Zustimmung des Reichstags erhalten würde wenn diese
Gebührensätze sich in der Praxis als zu hoch heraus
stellten demnächst eine Ermäßigung herbeizuführen

Die allgemeine Wechselsiihigkeit und die deutschen

Hi Auf dem 21 Verbandstage der sächsischen Kredit
genossenschaften ist in sehr nachdrücklicher Weise auf die Ge
fahren hingewiesen worden von denen das deutsche Erwerbs
leben durch eine Beschränkung der allgemeinen Wechselfähig

keit bedroht ist Der Verkehr der deutschen Genossenschaften
mit einer Million von Mitgliedern und mit dem ganzen
übrigen Publikum würde dadurch in der empfindlichsten
Weise gelähmt In den Genossenschaften sind alle möglichen
Stände und insbesondere auch kleine Handwerker Landwirthe
Beamte und andere Berufsklassen denen man die Wechsel
fähigkeit entziehen will vertreten

Der Wechsel ist das Hauptdokument für jede Genossen
schaft Nicht nur die Mitglieder sondern oft auch die Bür
gen für die aufgenommenen Darlehen Pflegen Wechsel aus
zustellen oder Wechsel von beliebigen Personen als Unter
pfand zu depouiren Die Vorstände der verschiedenen Vor
schußvereine von denen z B der Leipziger über 7000 Ge
nossen zählt sind absolut außer Stande bei einem so außer
ordentlichen Wechselverkehr jedesmal zu prüfen ob der ein
zelne Aussteller eines Wechsels zu denjenigen Erwerbsklassen
gehört deren Wechselfähigkeit außer Zweifel steht Die Be
rufsart und Bezeichnung des Berufs sind heutzutage so
wechselnd daß man äußerst schwer eine Kategorie von wechsel
unfähigen Erwerbsklassen wird aussondern können Der Be
merkung eines Redners daß man mit Schuldscheinen ebenso
weit kommen würde als mit Wechseln wurde entschieden
widersprochen

Die Wechselfähigkeit ist in der That als ein Grund
recht des deutschen Volkes zu betrachten denn die allgemeine
deutsche Wechselordnung beginnt mit den Worten Abschnitt I
1 Wechselfähig ist Jeder welcher sich durch Verträge ver
pflichten kann Es ist damit zugleich eine Grenze gezogen
denn wer sich nicht durch Verträge verpflichten kann ist nicht
wechselfähig Diese Grenze genügt für alle Fälle Es läßt
sich in den Fällen wo Minderjährige oder der väterlichen
Gewalt noch Unterworfene oder Ehefrauen in Frage kom

Eiu stummer Zeuge

Roman in zwei Bänden
Nach dem Englischen des Edmund Aales

Fortsetzung

Achtes Kapitel Offenbarungen
Obwohl der jüngere und abgefeimtere Verbrecher die

Nacht welche auf sein neuestes und schlimmstes Verbrechen
gesolgt war geschlafen hatte war sein Mitschuldiger trotz
oem er seit vielen Jahren die Schule des Lasters durch
machte doch nicht im Stande sein Gewissen und seine Furcht
soweit zu beschwichtigen um die Ruhe zu finden deren er
so dringend bedürfte Als Heath sich zur Ruhe begab
nahm Kapitän Studley wiederum seinen Platz am Bette
seiner Tochter ein wo er verblieb indem er vergebens zu
schlafen versuchte Sobald es ihm gelang in einen Zustand
schlafähnlichen Träumens zu verfallen wurde er durch einen
plötzlichen Gedanken oder durch einen lauten Schrei der in
seinen Ohren gellte aufgeweckt Dann fuhr er auf blickte
sich um und fand Alles ruhig Anna lag unter dem Ein
fluß des Schlaftrunkes bis auf die regelmäßigen Athemzüge
bewegungslos im Bett

In der Reaktion die auf diesen Zustand der Erregung
folgte überfiel ihn endlich der Schlaf den er so lange ver
gebens gesucht hatte und hielt ihn umfangen bis er durch
den scharfen Ton der Thorklingel geweckt wurde Als ihm
das Bewußtsein zurückkehrte blickte er im ersten Augenblicke
um sich ohne zu wissen wo er war im nächsten kehrte die
Erinnerung zurück und mit ihr der Gedanke daß Danbh
ermißt würde und die Polizei an der Thüre sei Ein

Augenblick Ueberlegung genügte um diese Furcht zu ver
scheuchen und als es zum zweiten Male klingelte stieg
Studley nach einem Blick auf Anna um sich zu verge
wissern daß sie schlafe die Treppe hinab ging durch den

und öffnete das Thor Der frühe Besuch war das
Diens mävchen das sich nach Fräulein Studley erkundigen
und die Mittheilung zu machen kam daß ihre Mutter mit
Waschen beschäftigt fei und erst um Mittag kommen könnte
Der Kapitän erzählte dem Mädchen daß seine Tochter einen
Schlaftrunk genommen und die Nacht ruhig geschlafen hätte

und daß es Zeit genug wäre wenn ihre Mutter gegen
Mittag käme Er hieß sie sodann zu dem Arzt des Dörf
chens gehen den sie bitten sollte ihn sobald als möglich
aufzusuchen Nachdem dies geordnet war verabschiedete sich
das Mädchen und der Kapitän kehrte in das Haus zurück

Halb zehn Uhr sagte er zu sich selber nach einem
Blick auf die Uhr Der Arzt wird seine Rundfahrt an
getreten haben und die Botschaft nicht vor seiner Rückkehr
erhalten Dadurch gewinne ich Zeit mit Anna ins Reine
zu kommen bevor er bei uns vorspricht Sie hat sehr
lange geschlafen Es kann doch nicht irgend etwas in
dem Tränke gewesen sein den Heath gebracht hat Nein
Er selbst hat ihn gekostet um seine Harmlosigkeit zu bewei
sen Wenn sie nicht bald von selber aufwacht muß ich sie
wecken Es ist vor Allem nöthig herauszubekommen wie
viel sie überhaupt sah und was sie zu thun beabsichtigt
Jedenfalls müssen wir darüber ins Reine kommen Ich
wollte ich hätte diesen Ort nie gesehen ich war dagegen von
vornherein eingenommen Wenn er wenigstens seine Stille
noch einige Tage bewahren möchte Die Hitze dieses Bur
schen hat unsere Pläne auf Monate gestört

Und der Kapitän stampfte mit dem Fuß vor Wuth
und Aerger wenn er an das Gold und die Juwelen dachte
die er vor kaum vierundzwanzig Stunden in Händen gehabt
hatte und die er in der Bestürzung und Aufregung hatte
fortnehmen und bei Seite bringen lassen Der Kapitän
hatte oft Veranlassung gehabt seinen Mangel an Ruhe zu
verwünschen aber nie zuvor war es so berechtigt gewesen
Die Thatsache daß er Theilnehmer an einem Verbrechen
von solchem Umfange geworden ein Gedanke der ihn bis
her völlig in Anspruch genommen verblaßte als er sich des
blinden Gehorsams erinnerte womit er Heath s Vorschlag
den mit so viel Opfern errungenen Schatz von hier fort
zunehmen zugestimmt hatte Wo er jetzt war wußte er
nicht aber soviel wußte er daß es seine Schwierigkeiten
haben würde ihn wieder in die Hände zu bekommen Aber
es war geschehen und nicht zu ändern das war sein einziger
Trost als er vie Treppe hinaufstieg

Ruhe und Schweigen herrschte noch immer in dem
Schlafzimmer der Trank mußte von einer außerordentlichen

Stärke gewesen sein Doch nein als er neben dem Bette
stand öffneten sich Anna s Augen und sahen ihn an

Keine Erregtheit kein Zorn kein Zittern verrieth was
in ihr vorging Eine flüchtige Röthe stieg in ihre Wan
gen aber starb eben so schnell hinweg So lag sie da
bewegungslos aber wach und ihre klugen Augen auf den
Vater gerichtet

Dem Kapitän wurde es unter den forschenden Blicken
unbehaglich Also endlich wach Anna sagte er und
beugte sich über sie wie ist Dir jetzt zu Muthe Du hast
lange geschlafen

Mir ist ganz wohl antwortete sie in ihrem gewöhn
lichen ruhigen Tone habe ich wirklich lange geschlafen

Viele Stunden doch nicht zu viele versetzte der Ka
pitän ein langer ruhiger Schlaf war für Dich nothwendig
Anna Du bist krank gewesen Du weißt das

Nein ich wußte und weiß auch jetzt nichts davon
und doch fuhr sie fort und ihre Stimme sank zum Flü
stern herab ich weiß Alles was geschehen ist ich besinne
mich auf alle Einzelheiten

Als der Kapitän über s Bett gebeugt diese Worte hörte
drehte er sich kurz um und verschloß die Thür Dann
kehrte er mit einer Angst in seinem Gesicht die er ver
gebens zu verbergen trachtete an seinen früheren Platz
zurück Ich wüßte wahrhastig nicht daß etwas Besonderes
passirt wäre Anna Du bist ernstlich krank gewesen und
noch immer spricht das Fieber aus Dir

Sie hob sich auf ihre Ellbogen und das Gesicht ihm
voll zukehrend eutgegnete Anna in demselben tiefen Tone
Hatte ich das Fieber als ich am Fenster der Gartenthür

stand und sah wie Walter Danby von Heath ins Herz
getroffen wurde während Du dabei standest Ich sah wie
das scheußliche Verbrechen begangen wurde Vater diese
verbrecherische That geschah vor meinen Augen weiter reicht
meine Erinnerung nicht wohl möglich daß ich krank ge
worden bin wie Du sagst ich habe nur einen wüsten
Schmerz im Kopfe ich weiß nicht was für ein Tag es ist
noch wie lange es her seitdem ich das Bewußtsein verloren
ich weiß aber ganz genau daß ich einen Mord gesehen habe
und ich danke Gott daß ich lebe um ihn zu rächen



Mittwoch den 28 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Pfaffe
Nach dem Gottesdienst Beichte und Communion Herr
Pastor Knuth Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor
Pfaffe

Freitag den 30 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Andacht Derselbe

Diakouisseuhaus Vorm 10 Uhr Hr Prediger Lessing
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorn

10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superintendent
Urtel Nachm 2 Uhr Derselbe

glaucha 12 Ein unehel S Entb Jnstit Dem
Eisendreher G Gantz eine T Gartengasse 5 Dem
Fleischermeister G Kötz ein S am Moritzthor 5

Gestorben Des Handarb C Müller T Martha
1 M 7 T Gesichtsrose kl Schlamm 6 Des Hand
arbeiter H Steuer S Franz 6 M 2 T Brechdurchfall
Unterplan I a Der Grubenarbeiter Gottlob Hachmeister
32 I 4 M 12 T Beckenbruch Klinik Des Former
F Pötsch S Friedrich IM 12 T Schwäche Weiden
plan 10

c Standesamt Trotha
Eheschließung Am 17 Juli der Böttcher F Uhlig

und M E A Koch Trotha
Geboren Am 11 Juli dem Schlossermeister C Schrö

ter eine T, Trotha Am 12 dem Arbeiter Th Arndt
eine T Trotha Am 17 dem Arb W Wilsdorf eine T
Trotha Am 21 dem Holzhändler P Lüttig eine T
Trotha

Gestorben Am 13 Juli des Bergmann W Beyer
S Paul 2 M 4 T Krämpfe Seeben Am 20 ein
unehel S 2 M 19 T Krämpfe Trotha Am 21
des Arbeiter H Berlin S Otto 2 I 20 T Krämpfe
Trotha Des Arbeiter H Hoffmann S Heinrich 8 M
4 T Atrophie Trotha Des Zimmermann C Wißing
S Karl I I 6 M 3 T Zahnkrämpfe Seeben

Wasserstaus der Saale bei Halle an der kömgl
Ächifsschlense bei Trotha am 22 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,72 am 23 Juli Morgens am neuen Unter
haupt 1,72 Meter

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Justiz Rath

und Notar a D Berendes zu Eilenburg den rothen
Adler Orden vierter Klasse sowie dem Postdirektor Kör
ner zu Magdeburg den königlichen Kronen Orden dritter
Klasse verliehen

Sachsen und Thüringen
Vom Walde Unvergeßlich Freundlich spielten

die Sonnenstrahlen in dem Arbeitsstübchen des Glasarbei
ters Werner zu M und mit ihnen um die Wette tummelten
sich drei Kinder zwei Mädchen und ein Knabe lustig nach
echter Kinderart in dem kleinen Raume Da der Vater
hatte für einen Augenblick das Zimmer verlassen will das
älteste der Mädchen ein allerliebstes Kind im Alter von
5 Jahren welches im Spiel von seinen Geschwistern hart
näckig verfolgt wird über den Arbeitstisch schreiten der
Tisch auf dem sich eine brennende Spirituslampe nebst
einer ziemlich vollen Spiritusflasche befindet neigt sich auf
die Seite das Mädchen stürzt herunter die Lampe nebst
Spiritusflasche mit sich fortreißend und im Nu steht das
unglückliche Kind in Flammen Auf das entsetzliche Geschrei
der Kinder stürzten die Eltern herbei und finden ihren Lieb
ling in einem Flammenmeere Die Mutter ohne sich zu
besinnen reißt das über und über brennende Kind an sich
und erstickt mit ihrem Körper die Flammen freilich nicht
ohne sich die Arme schrecklich zu verbrennen Der schnell
herbeigerufene Arzt findet aber leider daß menschliches
Wissen dem Kinde nicht mehr helfen kann sowie daß die
Mutter auch der größten Schonung bedarf wenn nicht auch
bei ihr ernstliche Folgen eintreten sollen Dem unglück
seligen Tag war die Nacht gefolgt Der Liebling des Hauses
lag mit tödtlichen Brandwunden bedeckt auf seinem Bett
chen und vor demselben kniete trotz ärztlichen Verbotes und
trotz der größten körperlichen Schmerzen die arme Mutter
und weinte Thränen jenes Schmerzes für den man keine
Worte hat Schon zogen die Schatten des Todes über das
liebliche Gesicht des Kindes als es Plötzlich seine heißen

men jedesmal die Wechselfähigkeit derselben erörtern nach
dem Maßstabe ob und wie weit sie sich durch Verträge ver
pflichten können und jeder Dirigent eines soliden Geld
geschäftes zieht diese Frage in Erwägung Also schon von
dem Standpunkt aus daß man derartige Rechte welche die
Gesetzgebung nach dem Wunsche des Volkes und nach reif
licher Erwägung ertheilt hat sich nicht entziehen lassen darf

es sei denn daß die allgemeine Sicherheit und das all
gemeine Wohl der Staaten und Völker dies erheischt was
hier entschieden nicht der Fall ist muß man sich gegen
weitere Beschränkung der allgemeinen Wechselfähigkeit erklären
Zu diesem allgemeinen Gesichtspunkt kommt der spezielle daß
die Schuldverschreibung in Wechselform also der Wechsel für
alle Geld Institute und namentlich für Kredit und Vorschuß
vereine die zweckmäßigste einfachste bequemste übersichtlichste
und bezüglich der Stempelpflicht billigste Form ist welche
zugleich die Übertragung der Forderung an einen Anderen
am meisten erleichtert Wenn ein Kreditverein in Geldnoth
ist kann er sich am schnellsten und billigsten durch Diskont
von Wechseln Geld verschaffen Die Übertragung einer
Schuldforderung auf Schuldschein an einen Anderen ist viel
schwieriger ja die Reichsbank und andere Banken werden
sich gar nicht damit befassen einem Kreditvereine oder Pri
vatmanne Schuldverschreibungen abzukaufen Diese einzige
Thatsache schon widerlegt die Ansicht daß Vorschußvereine
mit Schuldscheinen eben soweit als mit Wechseln kommen
würden Die Kundschaft der Vorschußvereine besteht zum
großen Theile aus Gewerbetreibenden Hausbesitzern Guts
besitzern Handwerkern und anderen derartigen Klassen deren
Wechselfähigkeit nach der Resolution des Reichstages gefähr
det sein würden Wer soll dann wenn das Gesetz dahin
geändert würde diesen Klassen Kredit gewähren resp Geld
oarlehne geben Werden dieselben dann nicht erst den Wuchern

in die Hände geliefert welche durch Scheinkäufe und andere
Mittel die die Vorschußvereine verschmähen Darlehne ge
währen Hierzu kommt noch daß der größte Theil derer
die einen Wechsel acceptiren diese Urkunde als bindender
strenger und viel wichtiger erachtet als eine gewöhnliche
Schuldverschreibung oder Quittung Die Kreditvereine wür
den in vielen Fällen Bedenken tragen Jemandem einen Kre
dit auf bloßen Schuldschein zu geben dem sie gegen Accept gern

Kredit gewähren Das Publikum selbst hat obwohl die Wech
selhast nicht mehr in Anwendung kommt doch bei weitem
größeren Respekt vor der Wechselverpflichtung als vor den
gewöhnlichen Schulddokumenten

Predigt Anzeigen
Am 9 Sonntage nach Trinitatis den 25 Juli predigen

Zu ll L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superin
tendent Förster Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonns
Pfanne Vorm 11 /z Uhr Militär Gottesdienst Herr
Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr kein Kinder
Gottesdienst

Montag den 26 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Pastor ässiZll
Lessing Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ra n Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Niets ch
manu

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Pastor Jordan

Vormittag 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Hering

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Still Anna rief der Kapitän ängstlich um des
Himmels willen sprich nicht solche Worte I

Um des Himmels willen wiederholte Anna bitter
sprichst Du noch vom Himmel nachdem Du Zeuge warst

eines Verbrechens ohne einen Versuch zu machen es zu
verhindern

Was sollte ich thun versetzte der Kapitän kleinlaut
Ich konnte doch nicht ich weiß überhaupt nicht

wovon Du sprichst murrte er das Delirium hat Dich
wie es scheint noch nicht verlassen

Vater Vater versetzte Anna und streckte abwehrend
die Hand aus was versuchst Du es noch länger zu strei
ten Wenn ein Engel vom Himmel käme um die Wahr
heit dessen was ich sah zu bekunden meine eigene
Sicherheit über das was ich gesehen habe würde nicht
größer sei Such lieber nach Entschuldigungen für Deine
Niederträchtigkeit

Meine Niederträchtigkeit unterbrach sie der Kapitän

War es nicht Niederträchtigkeit Was sonst konnte
Dich verhindern einen gebundenen und wehrlosen Mann
vor seinem Mörder zu schützen

Es war das Werk eines Augenblickes ich kam zu
spät Ich wußte nicht daß es so kommen würde mur
melte der Kapitän mit niedergeschlagenen Augen

Es war das Werk eines Augenblickes aber es war
um nichts weniger Mord abscheulicher grauenvoller
Mord rief das junge Mädchen Du wußtest nicht daß
es so kommen würde sagst Du und darum glaube ich
Dir Für mich kann das Leben fernerhin nur noch gerin
gen Werth haben doch ich möchte es sofort hingeben wenn
ich anders dächte Aber umsomehr Grund hast Du Dich
mit mir zu vereinigen daß der Mörder seiner Strafe nicht
entgeht

Was rief Studley entsetzt was hast Du vor
Das kannst Du noch fragen versetzte Anna indem

sie sich im Bette aufsetzte Konntest Du auch nur einen
Augenblick glauben daß ich mit dem Bewußtsein leben
würde der Mörder Walter Danby s bliebe unbestraft

Hast Du auch über die Folgen Deines Planes nach

Aus Halle und Umgegend
Im Verlage von Julius Fricke Hierselbst ist eine

Schrift erschienen welches große Verbreitung namentlich in
Halle zu finden geeignet und würdig ist Zum Ge
dächtniß v Hermann Ludwig Dryauders weil
Oberpfarrer an der Kirche zu U L Frauen Superintendent
und Konsistorialrath zu Halle a/S Eine Auswahl von Pre
digten nebst einem Bild seines Lebens Preis 1 20 H,
Das Buch enthält außer einem ausgeführten mit liebevoller
Pietät behandelten Lebensbilde des Verewigten folgende
Predigten Antrittspredigt am 3 Advent 1834 es ist böse
Zeit am 21 n Trin Nachmittags Konsirmationsrede am
6 April 1862 Abrahams Opfer am 8 November 1868
am Kriegs Beilage 1870 den 27 Juli Predigt am

1 Sonntage n Trin 1874 Predigt bei der Einführung in
daS Oberpfarramt am 6 August 1876 Ansprache bei der
liturgischen Abendandacht am Todtenfeste 1877 Predigt am
Sonntag Eantate 1879 letzte Predigt am Sonntage
wilrl 1880

So ist denn ein vielfach laut gewordene Wunsch be
friedigt durch Darbietung dieser Auswahl Für dieselbe
war besonders maßgebend daß an die Hauptepochen der
Amtswirksamkeit Dryanders an Erlebnisse welche in der
selben eine tiefer gehende Bedeutung haben und an solche
regelmäßig wiederkehrende Amtshandlungen in welchen der
eigenthümliche Charakter seiner postoralen Thätigkeit besonders
an den Tag tritt erinnert werden sollte Für das Lebens
bild konnten die einzelnen Züge und größtentheils auch die
Beleuchtung den eigenen Tagebuchnonzen Dryanders ent
nommen werden Wir schließen diese Anzeige mit den
Worten der Herausgeber denen wir und viele Andere für
diese Gabe der Liebe der Erinnerung herzl ch dankbar sind
Mögen diese Blätter denen willkommen sein welche das
Wort des Lebens gern aus Dryanders Mund vernommen
haben und nun die apostolische Mahnung erfüllen möchten

Gedenkt an eure Lehrer die euch das Wor Gottes gesagt
haben welcher Ende schauet an und folget ihrem Glauben
nach

Civilstand Meldung vom 22 Juli
Aufgeboten Der Kellner E R F Hirschfeld Halle

und I F W Siebert Döllnitz Der Schlosser B
Hahnemann Töpferplan 8 und F Schütz Klausthor
straße 11

Geboren Dem Weißgerbermeister H Spanneberg
ein S Kuttelhos 5 Dem Fabrikarbeiter E Ulrich
ein S Pfännerhöhe 8a Ein unehel S Harz 20
Dem Fleischermeister W Trautmann eine T Ober

gedacht versetzte der Kapitän indem er sich am Bette
niedersetzte

Healh würde vielleicht versuchen mich zu tödten wie er
Walter Danby getödtet hat Aber dann fuhr sie mit
steigendem Zorne fort würdest Du am Ende Dich erman
nen Nicht als ob ich ihn fürchtete wenn er hier ist und
wagt es mich zu sehen so werde ich ihm genau dasselbe
sagen was ich Dir gesagt habe

Es würden aber noch andere Folgen eintreten als
die welche Du genannt hast versetzte Studley ruhig
Heath ist nicht hier und Du wirst ihn auch wohl kaum

jemals wiedersehen
Ich will ihn wiedersehen rief Anna zornig Ich

will ihn auf der Anklagebank sehen wenn ich Zeugniß wider
ihn ablege und mein Zeugniß soll ihn an den Galgen
bringen

Dann wirst Du Deinen Vater gleichfalls an den
Galgen bringen versetzte Studley indem er sie fest ansah
Darauf mußt Du gefaßt sein Anna

Dich Vater Du hast keinen Theil an dieser That
versetzte Anna abgesehen davon vielleicht daß Du nicht
zur rechten Zeit dazwischen tratest

Ich bin sein Mitschuldiger in den Augen des Gesetzes
und mich trifft die Todesstrafe wie ihn versetzte der Kapi
tän langsam Mit diesem Resultat in Bezug auf meine
Person mußt Du rechnen wenn Du Deine Entschlüsse faßt

Aber Vater ich war Zeuge der schrecklichen Scene
ich die ich Alles sah würde ihnen sagen daß Du un

schuldig bist und daß er allein
Hör zu Anna versetzte der Kapitän wir müssen

endlich ins Klare kommen Ich habe Dir Mancherlei zu
sagen und dies scheint mir der richtige Augenblick Früher
oder später hättest Du es doch erfahren müssen und viel
leicht ist es besser daß Du es aus meinem Munde hörst
als von Dritten Wir sind im Leben bisher wenig zusam
men gewesen aber daß wir einander fernblieben geschah
ebensowohl aus Rücksicht auf Dich wie aus Klugheit Aus
denselben Motiven hatte ich es eingerichtet wie Du weißt
daß Dein hiesiger Aufenthalt nur ein vorübergehender sein
und daß unsere Lebenswege auch in Zukunft gesondert laufen

sollten wie sie es bisher gethan Die letzten Ereignisse
haben diese Pläne umgestoßen und was die Zukunft Jedem
von uns bringen wird vermag ich nicht zu sagen Aber
in der Stimmung in der Du Dich jetzt befindest scheint
mir die Eröffnung rathsam daß die Denunziation gegen
Heath auch mich trr,t und daß wenn ich auch keinen un
mittelbaren Antheil an diesem Verbrechen hatte ich so bei
anderen mit ihm liirt bin daß er mich völlig in Händen hat

Du Vater rief sie Du ein Verbrecher
Anna s Schrecken bei dieser Eröffnung schien keinen

Eindruck auf ihren Vater zu machen
Ich habe wie ich sehe bisher nicht ohne Erfolg

fuhr er fort diese Kenntniß von Dir fernzuhalten gesucht
das ändert aber nichts an der Thatsache

Ach Vater flüsterte das entsetzte Mädchen Du
sagst es um mich auf die Probe zu stellen Ich bin noch
schwach weit schwächer als ich dachte Schone mich habe
Mitleid

Ich spreche damit Du mich schonest versetzte Stud
ley mit einer Art wilder Offenheit Du bist groß gewor
den in dem Bewußtsein daß Du einen Vater hast ohne
doch etwas von ihm zu wissen Wie ich lebte hat man
Dir nie gesagt und zwar aus guten Gründen Erst heute
sehe ich mich veranlaßt Dich ins Geheimniß zu ziehen
Man rieth mir aus der Armee auszuscheiden und ich folgte
der Gewohnheit eines wohlerwogenen Hundes der da geht
ehe man ihn hinausjagt Es war in meinem Regiments
viel und hoch gespielt worden und ich war ganz absonder
lich vom Glück begünstigt so absonderlich daß allerlei böse
Gerüchte entstanden und ich es nach einer Rücksprache mit
meinem Obersten sür gerathen hielt um meinen Abschied
einzukommen Deine Mutter war damals noch am Leben
und ich wurde bald gewahr daß die Vorkommnisse welche
meinen Abschied herbeigeführt ihr nicht unbekannt geblieben
waren Auch andere Leute wußten darum und ich werkte
bald daß mir die Welt den Rücken drehte Wäre das nicht
gerade damals geschehen so hätte sich mein ganzes Leben
anders gestalten können denn ich war noch jung und
empfänglich und Deine Mutter that was sie konnte um
mich auf dem rechten Wege zu halten Aber als ich fand



Aermchen um den Hals der Mutter schlang und ausrief
O liebe Mutter wenn es Dir nur nichts thut ich will

ja gern sterben/ Einige Stunden darauf hatte das
liebevolle kleine Menschenherz ausgeschlagen und die Mutter
starrte mit thränenlosem Blick auf den kleinen blassen
Mund der noch vor wenigen Stunden seine ganze Liebe
zur Muter in so unvergeßlichen Worten ausgesprochen
Ja unvergeßlich sind der armen Mutter die letzten Worte
ihres Kindes geblieben obgleich das Unglück nicht erst gestern
geschehen und die Alles heilende Zeit auch ihrem Herzen
Trost gebracht sie klingen ihr im Geiste fort und fort und
jener Frau raubt keine Macht und kein Wissen dieser Erde den
festen Glauben an ein dereinstiges Wiedersehen Arust N B

Gera Ein höchst interessanter Lebensmittelver
fälschungsprozeß kam vor dem hiesigen Landgericht zum
Austrage Der hier angesessene Fleischer Goldschmidt
hatte nachgewiesener Maßen seine Wurst mit nicht geringen
Mengen von Stärkemehl versetzt dieses Produkt an seine
Kunden verkauft und soll außerdem verdorbenes Hammel
fleisch mit in der Wurst verarbeitet haben Dank der Energie
und Strenge unserer Behörden kam der Fall zur Anzeige
und verurtheilte ihn das Landgericht zu 3 Monaten Gefäng
niß Hiergegen hatte der Verurtheilte beim Reichsgericht
Berufung eingelegt Dasselbe hatte nun die Berufung be
treffend Punkt 2 der Anklage verworfen dagegen den Punkt
1 als begründet erachtet weil der Gerichtshof in seiner
Hauptversammlung vom 12 Februar d I den Antrag des
Vertheidigers des Angeklagten abgelehnt hatte den Wurst
fabrikanten Barth in Dresden als Entlastungszeugen zu
vernehmen Nach dem Wortlaut des Gera fchen Tagebl
hatte Goldschmidt behauptet daß ihm das Wurstmachen in
seiner früheren Stellung bei dem Dresdener Wurstfabrikan
ten nicht anders gelehrt worden sei als daß es bei der Be
reitung gewisser Sorten Wurst Mettwurst des Zusatzes von
Stärkemehl durchaus bedürfe und dies auch allgemein
gebräuchlich sei Da nun Barth in Dresden hatte eidlich
vernommen werden müssen und dieser auf das Bestimmteste
verneint hatte daß Stärkemehl zur Bereitung von Wurst
bei ihm verwendet worden sei und überdies dieses Verfahren
überhaupt nicht gebräuchlich wäre so wurde das erstinstan
liche Urtheil bestätigt und dem Fleischer Goldschmidt für
seine Lebensmittelverfälschung eine dreimonatige Gefängniß
strafe zuerkannt Und das von Rechts wegen L T

Jena 21 Juli Im hiesigen Postamt ist heute Nacht
eingebrochen und ein Gelddiebstahl verübt worden Der
Verdacht lenkte sich auf den Hilfsbriefträger Rohmer der
die Nachtwache gehabt und gewußt hatte daß vor einigen
Tagen eine große Summe auf der Post eingezahlt worden
war glücklicherweise war dieser Betrag schon in das Depo
situm des Amtsgerichts abgeführt worden so daß die Beute
der Diebe als welche neben dem Genannten auch noch drei
hiesige Maschinenschlosser darunter ein Bruder des Roh
mer bezeichnet worden im Ganzen nur ca 900 beträgt

Kathederblüthen
Pompejus säuberte in vierzig Tagen das ganze Mit

telmeer von den Seeräubern und in neunundvierzig Tagen
die andere Hälfte desselben

Götz von Berlichingen starb nach seiner eigenen Bio
graphie im Jahre 1562

Stehen Sie jetzt beim Uebersetzen auf Es ist schon
so dunkel daß ich Nichts mehr verstehen kann

Dem Smerdes wurden die Ohren abgeschnitten wahr
scheinlich weil er geplaudert hatte denn die Perser bestrasten
immer die Theile am Menschen welche gesündigt hatten

Während dieser zehn Jahre war Friedrich der Große
älter geworden

Es sind in der Weltgeschichte viele Schlachten verloren
worden aber vielleicht ebensoviele gewonnen ohne die unent
schiedenen

Regulus wurde in ein Faß voll Dolche Spieße und
Schwerter gesteckt den Berg hinabgerollt und zugenagelt

Schalk

Vermischtes
Aus dem Kanton St Gallen schreibt man der

,N Z Z mit Bezug auf die am 14 d Mts in Frank
reich stattgefundene Feier der Erstürmung der Bastille
ES dürfte vielleicht in weiteren Kreisen die Mittheilung

interessireu daß der Befehlshaber jener berühmten Aktion
der siegreiche Erstürmer der Bastille ein Schweizer war
und zwar ein Züricher Unsere Familie ist im Besitze
einer werthvollen großen Medaille welche zu Ehren jenes
Ereignisses und insonderheit seines Helden dazumal geprägt
wurde In Silber getrieben stellt sie auf der einen Seite
den Sturm auf die Wälle dar und aus der andern Seite
das Brustbild des Siegers umrahmt mit der Inschrift
Henri Iimiii Zer okevalisr st LMkviiiö vairMsur

äe ig bs stille Der Einsender der N Z Z ist der
Urgroßenkel dieses Henri Jrminger

Zur Sedanfeier Die ältesten der Kaufmannschaft
in Berlin haben beschlossen in diesem Jahre als dem
Schluß des ersten Jahrzehntes nach dem Kriege die Börse

daß ich ein Ausgestoßener wäre wurde ich trotzig und ich
sagte mir wenn man mich einmal einen Gauner nennt so
hätte ich auch das Recht den Nutzen der Gaunerei mir zu
zuwenden Es ist keine niedliche Geschichte fuhr er nach
einer Pause fort und nicht viel Idyllisches dabei Bis
zum Tode Deiner Mutter ging die Sache noch so einiger
maßen nachher aber warf ich alle Scham bei Seite und
jemehr die Leute mit Fingern auf mich zeigten je lieber
war es mir Ich war Theilhaber an einer Spielhölle in
Paris und an einer anderen in Brüssel und der Polizei
auf dem Kontinent als einer der geriebensten und gefähr
lichsten Engländer bekannt

Der Kapitän brachte dies fast triumphirend vor und
hatte sich so in seine Erinnerungen vertieft daß er kaum
auf das vor Zorn und Scham glühende Gesicht Anna s

achtete Forts folgt

am 2 September noch zu schließen aber vom Jahre 1881
an keinerlei Ausnahme mehr für diesen Tag zu statuiren
Der diesjährige 2 September wird somit zum letzten Male
von der Berliner Börse in offizieller Form gefeiert werden
Zur Motivirung dieses Beschlusses wird angeführt So
glorreich auch die Erinnerungen sind welche sich an den
2 September den Tag von Tedan knüpfen und so vieles
auch von vielen Seiten geschehen ist diesen Tag seit dem
letzten Kriege so weihevoll wie möglich zu begehen so hat
sich der 2 September doch noch niemals zu einer eigent
lichen Nationalfeier zu entwickeln vermocht D R Was
aber in den Jahren unmittelbar nach dem Kriege als die
Erinnerungen an unsere Siege noch frisch waren und die
nationale Begeisterung sich noch an der historischen Aktualität
entzünden konnte zur Feier des Sedantages nicht gethan
wurde wird später wenn diese Erinnerungen weniger frisch
die historischen Ereignisse ihre Aktualität verloren haben
noch um so weniger gethan werden

Die Kosten des französischen National
este s vom 14 Juli ergeben allein für das Kriegsministe

rium die Summe von 550000 Francs Es wurden näm
lich verausgabt An Zulagen für die Offiziere und Soldaten
die als Deputationen der einzelnen Regimenter erschienen
waren während ihres Aufenthaltes in Paris 320000 Francs
für den Bau der verschiedenen Tribünen auf dem Parade
felde Rennbahn von Longchamps 220000 Francs für
Wein der an die Gensdarmerie und an die Truppen ver
theilt wurde die an der Revue theiluahmeu 10 000 Francs
Da die Kammern bevor sie auseinander gingen einen ge
nügenden Kredit für das Fest bewilligten kommt das Kriegs
ministerium nicht in die Verlegenheit um die Deckung der
Festkosten

Aus dem Riesengebirge Wink für Touristen
Soeben von einer längeren Reise nach dem Riesengebirge
zurückgekehrt erlaube ich mir Ihnen folgendes Erlebniß zu
Nutz und Frommen der Leser Ihres Blattes mitzutheilen
Reisen doch so viele und namentlich Berliner während der
Schul und Gerichtsferien in dieses herrliche Gebirge um
dort sich von den Strapazen eines ganzen Jahres zu erho
len Dem Einen ist es leicht dem Anderen schwer geworden
die zu einer solchen Reise nöthigen Geldmittel aufzubringen
hauptsächlich letzteren möchte ich vor einem Verlust bewahren
der ihn ohne sein Verschulden treffen kann und der ihn viel
leicht nöchigen würde wider Willen seine Reise abkürzen zu
müssen Ich war mit mehreren Freunden von der Elbsall
baude auf dem neuen Wege hinuntergestiegen in den Elb
grund ging also auf österreichischem Gebiete während der
Führer das nur aus leichten Taschen bestehende Gepäck trug
Kurz vor der Stelle wo der Weg von der Spindelmühle
auf den unfrigen mündete begegneten uns zwei Zollbeamte
die uns fragten ob wir Zollbares etwa Cigarren mit uns
führten Wir bejahten dies da ein Jeder sich mit einem
kleinen Vorrath von den Cigarren versehen hatte die er zu
Hause zu rauchen gewohnt war Wir wurden nun auf das
Nebenzollamt zu Friedrichsthal St Peter geführt und
mußten daselbst für 380 Gramm Cigarren außer der regu
lären Steuer von 4 Gulden 53 Kreuzern eine fünffache
Strafgebühr von 22 Gulden 65 Kreuzern bezahlen weil
der Weg auf dem wir hinunter gekommen waren nicht zu
den zoll baren Straßen gehörte Anbei die Kopie des in
teressanten Schriftstücks

Es wird hierdurch bestätigt daß Herr H am 9 Juli
1880 mit 380 Gramm Cigarren in der versuchten
Eiuschwärzung von der gefertigten Finanzabtheilung be
treten und hierfür an Zollgebühren 4 Fl 53 Kreuzer
die fünffache Gebühr als Strafe 22 Fl 65 Kreuzer
baar erlegt hat

Kaiser königl Finanzwache Abtheilung
Friedrichsthal den 9 Juli 1880

Unterschr Tiegel
Am folgenden Tage waren wir mit unseren verzollten

Cigarren wieder auf preußischem Gebiete Für Touristen
des Riesengebirges ergiebt sich also daraus folgende Moral
Nichtraucher können unbehelligt auf preußischem und österrei
chischem Gebiete verweilen Raucher aber lassen entweder ihre

guten deutschen Cigarren zu Hause und rauchen für theures
Geld die österreichische Monopolcigarre oder sie studiren
vier Wochen vor der Reise genau die Bestimmungen der
österreichischen Finanzverwaltung um es so einrichten zu
können daß sie auf zollbarem Wege von Schlesien aus
es soll deren nur 3 oder 4 geben in das Land Böhmen
einziehen widrigenfalls sie wegen versuchter Einschwärzung
in empfindliche Strafe genommen werden
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Nachtrag
Berlin 23 Juli Ueber den Zeitpunkt der Reise des

Fürsten Bismarck nach Kifsingen ist noch immer nichts be
stimmt da die zeitige Besserung in seinem Befinden die Ab
neigung desselben gegen die Badereise noch vermehrt hat
Es fragt sich nun wann es dem Zuspruch des Arztes ge
lingt diese Abneigung zu überwinden

Aus Kopenhagen schreibt man daß der König
den Kommandeur der deutschen Kriegskorvette Nymphe
Kapitän Schröder welcher wie bekannt seit einigen Tagen
auf der dortigen Rhede vor Anker liegt nebst den übrigen
Offizieren des Kriegsschisfes im Schlosse Christiansborg in
Audienz empfangen hat In der dänischen Hauptstadt hat dies
großes Aufsehen erregt weil es seit den Kriegsjahren das
erste Mal ist daß der König deutsche Marine Offiziere
empfing

Die Organisation der Staatsbahnverwaltung wird
jetzt mit großem Eiser betrieben Die Prüfung sämmtlicher
Beamten nimmt bei der untergeordneten Eisenbahn Verwal
tung eine greifbare Gestalt an Nach einem neuen Erlasse
des Arbeits Ministers Maybach haben die bisher bei vom
Staat angekauften Privatbahnen angestellt gewesenen Sub
alternbeamten behufs Uebertntts in den Staatsdienst sich
sämmtlich noch einem Examen zu unterwerfen Wie ver
lautet sollen mit dem 1 April 1881 sämmtliche Betriebs
ämter eingeführt sein Dagegen sollen die Gehalts Verhält
nisse wenigstens insoweit als die Lokalzulage in Frage
kommt bereits bis zum September d I geregelt werden
Als äußerster Termin für die Regelung des gefammten
Eisenbahnwesens gilt der 1 Oktober 1881

Wien 22 Juli Heute verließen bereits mehrere
Schützenvereine mit ihren Fahnen Wien Die meiste Aus
sicht auf die ersten Preise des Gabentempels haben bisher
zwei Schweizer ein Dalmatiner ein Veronefer Der
prager deutsche Turnverein entsendet zwanzig Mitglieder zum
frankfurter Turnfest

Das Kreisgericht zu Eger beschloß einstimmig
jede nicht in deutscher Sprache abgefaßte Eingabe nament
lich in Civilsachen zurückzuweisen da das Egerland urdeutsch
und nicht reichsländisch gewesen

Kerl T Nach der Presse ist ein Einverständ
niß der Mächte über die Flottendemonstration wegen der
montenegrinischen Frage erzielt Jede Signatarmacht stellte
2 Panzerschiffe Das Geschwader erhält ein gemischtes
französisch englisches Kommando und beobachtet vorläufig
eine abwartende Haltung Die angeblichen Manöver
vorbereitungen Rumäniens nehmen den Charakter ernster
Rüstungen an Dem Fremdenblatt zufolge erklärte Mon
tenegro den neuesten türkischen Grenzvorschlag für unan
nehmbar

Rom 22 Juli Berl T Das Mailänder Schwur
gericht hat General Bost der unter der Anklage stand
das kostbare goldene Vließ Don Carlos gestohlen zu haben
freigesprochen Das Publikum applaudirte lebhaft

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 24 Juli

Neues Theater Rolf Berndt Schauspiel in
5 Akten von G zu Putlitz

Altes Theater Madame Favart

Wetterbericht vom 22 Juli 188V
8 Uhr Morgens
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Seegang leicht 2 Regen Zeitweise leichter
Regen 4 Nachts unruhig starker Regen Nachmittags Regen
Nachts Thau Früh dunstig Gestern Regen

Anmerkung Die Stationen find in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Das Depressionsgebiet liegt heute im europäischen Rußland so

daß vom bottnischen Busen bis zu den Douau Fürsteuthümern eine
schwache nördliche Luftströmung zur Entwickelung gelangt ist Im
Westen davon sind die Luftdruck Differenzen gering und die Luftbe
wegungen schwach und unregelmäßig obwohl nur hier und da etwas
Regen gefallen ist zeigt sich das Wetter vielfach trübe und unfreund
lich und allgemein ziemlich kühl Friedrichshafen hatte gestern
mehrere kurze Gewitter

lR A Deutsche Seewarte
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sofort erkennen wird Leipzigerstraße 6 dem Goldenen Löwen
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geräucherte Aal
Gelee Aal
Speckflundern
geräucherten Rheinlachs
russischen Caviar
kiuiunöl L Ltisms

Leipzigerstraße 2

Mir bökw öii uns Itillgll krgöksllst g iixu2siKsri äg ss
im ÜMSö äs Herrn t II Uielkaizli I six iiAsrstiassö

z 8ti INVsin

Lolonis, VsiQ 11 Dsli öss SsZedM
erriodtöt Ii ldsu luäsm vir uussr Untern sllrasn Idrsin ASueiZtön Voll vollgu
gAsutliclist öinxkodlön daltsn vsrsprseliöQ vir nur dssts jug lit tsu bei billiAstsr
rsissts11unA uuä xromptsstsr LöäiönuuK Hood elitsnä

MuirliZR j

Mein am hiesigen Platze unter der Firma

Ms Z,OlS K MZSHVRt
bestehendes Speeialgeschäft für

Isxxiclikgilzr ts MIZölstoKs vse sn
führe vom heutigen Tage unter MtlUeN tigeNtN UllMtN

t FF
weiter

Ich bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen auch ferner
hin zu bewahren und empfehle mich

Halle a/S im Juli 1880 hochachtend

t FF

LtswxslxrssssR
zum Pressen des Namens oder der Firma in

erhabener Schrift auf Papier sowie

Mllstempel u SelWrber
ssummi tvmpoi

die saubersten Abdrücke liefernd

LIil8t I ÜtvU8t6MP6l
in allen Größen sehr billig bei

Meinschmieden

KMökockokön
mit Platte oder Rost einfach und mit

Wärmröhre billigst bei

kl MSrkerstratze 3

ist nur immer frisch und feiu zu haben bei

Ll N II vIjAvK8vt 9
jung und zart bei i l liur
8p6l80ll uuä Heträuliv

bekanntlich rein und schön bei

I liurii
ss Luudbrod
groß und schön in meiner Böcke

rei in nnd innnr in der Niederlage
alte Prom 7 und anf dem Markt

F/
Futter Kartoffeln verkauft Markt 13
Ein in den Vereinsstraßen gelegenes in

äußerst gutem Zustande befindliches Haus
enthaltend 3 Stuben 2 Kammern Äüi
Waschküche Keller Bodenraum Wasserleitung

kl Vorgarten c ist mit 1000 H Anzahlung
für 2200 zu verkaufen Adr u R 31
in der Exped d Bl

Hs IIs lull 1880

vir am kissiZön
Ur 2 g lts kost unter

ITsiNRiAASA ZK 98
empfehlen sämmtliche der FeinstenZKRtvittl str OÄvrlirvsl tv

vorm

k K ÄWVN
8inA 6r uuä Ki diSvIiv möäiuui

8xulöu Ii isi liruil vl ii vi für Ledudinaolikr uuä Loliukiäsr
sovis siu eluo

unä

k ,n f HUDer Arosss uiissrsi abri ts sxriolit bsrsäter äenn jeäe R elÄii e

seluneerstiitss 30

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

iz räuo uuä HZ rviMiiuii MW2iQ
von V t vormals HZ Sene l k tHalle a/S Jägerplatz 6

Vs,rtsi I ts 1z1isssiiisQt 2 olÄsusn Hirsck
Freitag und Sonnabend den 23 und 24 Juli

ÜkkN Wkll Ä l UNlÄW KMM
des

Herren

Ll6z LuK6ltiaM MM 8tarel Nax
unä riod80u

Anfang 8 Uhr Entr6e il Person 50 Pf
Billets vorher 3 Stück 1 Mk sind bei den Herren

Markt sowie Herrn Leipzigerstraße zu haben
Täglich neues Programm

Barfützerstratze 16
Den geehrten Eltern zur gef Nachricht daß der ZLtn Iv t n Montag den

26 d Mts wieder beginnt Ausnahme 2 6 jähriger Knaben und Mädchen jederzeit
l itt 8 IURVRItt

ö1sönks11ör in Giebilhenstein
Mit Gegenwärtigem erlaube mir einem geehrten hiesigen sowie Halle schen Publikum

die ergebenste Anzeige zu machen daß ich das WM Restaurant zum Felsenkeller
in Giebichenstein von Herrn Braueretbesitzer pachtweise übernommen habe

Es wird mein Bestreben sein die mich beehrenten Gäste zur besten Zufriedenheit zu

bedienen Hochachtungsvoll

II

Ä Dose 40 50 Stück Inhalt 3

Reue Boll Heringe
Stü ck 10 i n Schocken billiger

F Ze
66 Obere Leipzigerstratze 66

ÄtSrRVSi
Rasemiiv RosKvustroli
verkauft gr Brauhausgasse 30

U u Kist im ehemals Fürstenberg scheu Garten
am Rannischen Thor zu verkaufen

Näheres Brüderstraße 6 I
i tafelf Klavier f 20 v kl Sandb 3

Allerlei Möbel neu und gebr sowie ein
ast noch neuer HerbstsNeberzieher sind sehr

billig zu verkaufen kl Ulrichstraße 15
Fr Schumann Tischler

starker Hundewagen zu verk Steinweg 4

Junge Boxerhunde verk Karlstr 20 III
Ladeneinrichtung für Putzgeschäst passend

gesucht Mlhelmstraße 16 I
Malergehülsen verlangt

Runge Charlottenstr 2
Tischler Lehrling gesucht

gr Sandberg 6

Ein Laufbursche der auch häusliche Arbeit
mit verrichten muß wird sofort gesucht

Martinsberg 10
Ein

sucht
ordentlicher Laufbursche sofort ge

Cremitage
Ein kräftiger Bursche zum Flaschenspülen

sof gesucht Merseburgerstraße 41
Mädchen im Nähen geübt sucht

kl Ulrichstraße 10

Tanz Unterricht
Neuer Euyus für Tamen beginnt Diens

tag den 27 d Mts sür Herren Don
nerstag den 29 d Mts Gefällige An
meldungen werden entgegengenommen alte
Promenade 12 vis a vis der Tulpe

Achtungsvoll

M TanzlehrerHalt Aufgepatzt
Schulberg 7 V MUer
werden fortwährend Röcke gewendet getragene
Anzüge kleiner gemacht auch geändert chemisch
gereinigt reparirt aufgebügelt und den neuen
täuschend hergestellt Billig Billig

Pensionäre finden bei einem Beamten
Wohnung gute Pflege und Aufsicht

Zu erfragen in der Exped d Bl
2 Secundaner suchen gute Pension mög

lichst Stube allein
Gef Offerten mit Preisangabe unter Zt

U 25 in der Exped d Bl erbeten

100000 Mark
sind in einzelnen Beträgen theils sofort theils
zum 1 Oktober c gegen gute Hypothek durch
mich auszuleihen Justizrath Krukenberg

21000 Mark
find auf sichere Hypothek sofort zu

vergeben Offerten unter R in der Exped
d Bl erbeten

Damen u Kinder Garderobe sowie jede
Art Maschinen Näherei wird billig u sauber
angefertigt Luckengaffe 1 1 Tr

WM
Heute Freitag uud Sonnabend

Zur Aufführung kommt Das Heidelberger
Potpourri

Anfang 7 Vz Uhr Eutröe frei

PreMer s Berg
Sonnabend I rvi Ovttvvrt

Gänsebraten Kirschkuchen Bier ff

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Pudel mit Kette entlausen Ab
liefernng erbeten Leipzigerstraße 60

Cyltnder Nhr verloren Segen Beloh
nung abzug bei B Lntze Rathhausg 12
Junger Dächsel zugel Geiststraße 67 im L

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemaou m HM

Hierzu eine Beilage
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